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Ueberlragnnss
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifuiz
wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssache del' Frau Mari^l Iclisic von
^aibach gegen Andreas Lcssacvon Sodersic
Nr. 49 i»cto. 210 fl. o. 8. o. die mit
Gescheide vom 20. December 1869, Z.
6l45, auf den 22. December 1870 au-
geordnete drille Reulfeilbiclung mit dem
vorigen Anhange auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 10 Uhr, im Gcrichtssitzc übertragen
wurde.

K. k. Bezirksgericht Neifuiz, am
20. December 1870.

(2003-1) Nr. 705.

Uebertragun^ dritter eree.
Feilbietunq.

Vom k. t. Kreisgerichtc Rudolfs
werth wird im Nachhange zum Edicte
vom 28. Februar 1871, Z. 226, bclanut
gemacht:

Es sei über Einocrständniß beider
Theile die auf den 2. Juni l. I . anbe-
raumt gewesene drille executive Feilbiclunl,
der den Ehclcutcu Johann und Leopol-
diue Gorcnz von Rudolsswcrth gehörigen,
in die Execution gezogenen Fährnisse uud
der nachstehenden Rcalilätc», als des im
Grundbuchc der Stadt Rudolfswerth 8ud
Rctf. Nr. 136 vorkommenden Dauses, im
Schätzungswcrlhc von 800 ft., der im
nämlichen Grundbuchc sud Nclf.-Nr. 263/2,
187/2 und 193/2 vortommeuden, auf
600 fl,, 120 fl. und 20 ft. geschätzten
Grundstücke und der im O,undb»che des
Gutes Standen 8ud Retf,-Nr. 55 und
56 rwrtmnmcnpcn, mit 400 fl. geschätzten
zwei Aeckcr, auf den

6. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 11 bis 12 Uhr, vor diesem
Gerichte und mit dem vorigen Anhange
übertragen worden.

Nudulssmellh, 6. Juni 1871.

(2004-1) Nr. 2390.

Erinnerung
an F r a n z , M a r i a , und A n n a
N o v a k und deren unbelanute Eiben,

Von dem t. l. Bezirksgerichte Seifen-
bcrg wird den unbekannt wo befindlichen
Franz. Maria und Anna Novak und deren
gleichfalls unbekannten Erben hiermit er-
innert :

Es habe Johann und Maiia Ieisc
von Gruben Hs.^Nr. 3 wider dieselben
die Klage auf Verjährt- und Erloschcncr-
llarung der in Folge gerichtlicher Bewil-
ligung ddo. Scisenberg 28. Februar 1822
für die Sciscnbcrgcr Waisenkasse zu Handen
der mütterlich Gertraud Noval'schcn Erben
Namens Franz Novak pr. 8 ft. 4 2 ^ kr.
und Maria Novak pr. 8 fl. 4 2 ^ . kr-
vorgemerkten Forderungen und des mit
dicsgerichtlichcr Vcwilliguug vom 14tcn
Jänner 1832, Z. 49, inlabnluten Ueber»
gabsvcrtragcs vom 17. November 1831
zur Sichcrstcllung der im tz 2 und 3 det>
grliannlcn Vertrages enlhaltencn Verbind»
lichlcitcn und der der Maria und Anna
Novak, einer jcdm insbcsondcrs gebührenden
38 fl, daun zu seinerzeit Hochzeitsmahl
und Hochzeitskleid c.L.c., 8ud M0ö . 16tcn
August 1871, Z. 2390, hicramts einae-
bracht, worildcr zur ordentlichen Ver-
handlung dic Tagsatzulig auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. G. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Kurz von Hof als Au'atoi' aä
acwm uuf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
vcrstäudigtt, daß sic cllmfulls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn ande-
rcn Sachwalter zn bestellen nud anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrliaildclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stisenbcrg, am
17. August 1871.

(1850-1) Nr. 3391.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird der unbekannt wo befindliche Andreas
^ Ambrozic hicmit erinnert:

Es habe der mdj. Anton Furlan
von Slapp Nr. 8 1 . durch dessen Vor-
mund Philipp Vook von dort Nr 73,
lvirer dieselben die Klage auf Ersitznuq
zu der im Grundbuche Lcutenburg Grund-
buch-Nr. 180, Nclf,-Nr. 70, Urb. Nr. l !9
vergewährten Achlelhubc gehörigen, in r»cr
Ortschaft Slapp, Fraction /oi'/ovn. v^8
erliegenden, von dem eigenen Keller «wvi
Ilram, von dem Hofraumc des Frau;
Bizjak und dem Wcgc der Andreas Fcr-
jancic'schcn Erbcu begrenzten gewölbten
Keller 8lch i>ra63. l . August 1871. Z.
3391, hicraulls emgevracht, worübcr znr
mündlichen Verhandlung die Tagsütznng
auf den

^. N o v e m b e r » 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und dem Gellagten
wegen seines unbekannte:: Aufenthaltes
PMpp Mall i t von Slapp als ^'nmtm-
aä acbum auf seine Gefahr und ,Nosle»
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Eudc
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit sclust zu erscheinen oder sich emeu
andern Sachwalter zu bestcllcn und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö
dicse Rechtssache mit ccm aufgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
1. August 1871.

(1954—3) ' Nr. 3914.

Erinnerung.
Vou dcm l. t. Beziltöu/richtc Gurk

fcld wird den Mathias Stoftanc'schcn
Elbcn hiermit ciirmcrt:

Es habe Johann Vcdcuic von Keisch-
dorf, durch Dr. Bratlovic, wider dicscllicl,
die Klage auf Prauotatlous-Rechlferti.,»!!^
M o . 265 ft. 3ud ^ e 8 . 9. Juli 1871,
Z. 3914, hicramtö eingebracht, woiübcr
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

27. September 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
". G. O. ungeordnet und den Geklagten
wcgm ihres unbekannten Aufcuthaltcs
Joslf Rustohar von Brcgc als ^uru,wr
nä .^otum auf ihre Gefahr und Koslcu
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständet, daß sic allenfalls zu rechter
Z m sclbst zu erscheinen oder sich einen
undcren Sachwalter zn dcstellcn und u».
her naml'üft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellte,,
Curator vc>handelt werden wird.

K. t. Bczirsgericht Gurlfeld, am 9ten
Juli 1871.

( l 961^3) " N^7 13^527.

Executive Fordcrungs-
Feilbietung.

Vom l. l. slädt. delcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Exccutionssachc der
Agnes Bisck von Hüliisch, Bczirk ^'<tai,
gcgcn Johann Weinig in Laibach ^ w .
10 fl. o. «. o. die cz-ccutiuc Fcilbiclung
der auf der Realität Rctf.-Nr. 200 uä
Gisthum-Herrschaft Pfalz ^aibach fiir
Johann Wernig mit dem Schuldscheine
vom 22. Jänner 1867 iutabulilten Erb-
schaftsfordcrung per 520 ft. ö. W. bc°
williget uud die Tagsatzungcn zu deren
Vornahme auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
4. O c t o b e r und

18. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der dicö-
gerichtlichcn Amtskanzlci mit dcm Beifü-
gen angeordnet worden, daß die in Execu-
tion gezogene Forderung nur bei der dlil-
ten Feilbictung liülhigcnfallS auch unter
dem Nominalbeträge hiniangegeben wcr>
den wird.

Malbuch, am 10. August 1871.

(1852-3) Nr. 3369.

Uebertragllng dritter erec.
Feilbietltltg.

Mit Bezug auf das Edict vom 3tcn
Mai 1871, Z. 1920, wird bekannt ge-
macht, daß die in der ExecntionSsache der
k, l. Finanzprocuratur für strain, in Ve«
tlctung des hohen Acrarö, gc^eu Johann
Fcgcc Nr. 41/42 von Vapnöc cnf den
l9. August 187 l ungeordnete dritte
executive Ncalfeilbietuna auf den

1 0. O c t o b e r 1 8 7 !

mit dem vorigen Anhange ül»c!lraa.cll
wurde.

K. l. Veziiksqerickt Wipp.ich, am
3 l . Ju l i 1871. ' ^

- ^ l ) 5 ^ 2 ) N'r. 2440.

Crillnermtg.
Vom k. l. Bezilke«.ierich!e Egg wird

den unbekannt wo befindlichen Tabular'
gläubigcru Jur Prejc,', Johann Vodnik,
Maria und Luzia Picjcu, Franz Kramar,
Lorcnz Lcnc'ek, And,^i< Wizjak, Martin
Groäelj, Franz Gc>si!i0i!, Barbara Rode,
Michael Smole, Ma>,^ iltode, vcrchcl,
Wizjat, Andicas Wizjal, Georg Gostincar,
Ursula Wizjat, Änlon Petric, Alexander
Masovic, Hclcna Valentin. Sebastian
Sclak. Andreas Vodiöcl ,'ectn Vorigel,
Nikolans Rcchcr, Andrcas VoriSel'schc
Kinder Miza uud Rosalia, Max Ecrin,
Primus Smon, Johann Kcbcr und Herrn
Earl Niltcr von Wiederkehrn hicmit er<
innert.-

Es habe Anton L,ncek, Hubenbcsitzer
zn Klccc, wider dieselben die Klage auf
Ve,jähit- und Eilofchcucrklärung nachbê
nannlcr, auf seiner im Giundlniche der
Höfftin'schcl, Gil l^! i)Urd.-Ni. 51, Rcclf,-
N'r. 48 vorkouüncudcn Hubreulilät haf-
tenden Sanftosten, als:

I.dcr sett l8. April 1794 für I m
Prcjeu pränot. Schuldobliaation vom
20. Ottodcr 1807 pr. 100 fl. u»d
dls Schuldscheines uom 6. Mai 1789
pr.,400 ft.;

2. der darauf seit dem 17. December
1818 fiir Johann Vodnig snpercin-
vcrleibtcn Ecssion der Maria und
Lucia Piejen vom 9. December 1818

! pr. 159 ft. 19 kr. 3 pf. uud der fü
eben denselben supcrintadulirtcu Cession
des Franz Kramar vom 14. December
18l8 mit der abgetretenen Michel
Prejen'schcn E'bschaft.;

3. bcl seit dcm lrtzten December 1828
für Lorcnz Lcncek auf diese Sätze
snperintabnlirten Eess,on des Johann
Vodnik vom 18. September 1828 pr.
2 l5 st. 11 kr.;

4. ^ s seit dcm 30. Mai 1801 für An-
dreas Wizjal intdbnlirtcll Erbschafls-
verlhcilungsvcrtra^es vom 29. ^liiai
1801 pr. 200 fl. sammt Btttgewaud und
Frühmahl.:

5. der seit 25, April 1807 für Martin
Grosclj intabulirlcu Schuldobligation
vom 20. April 1807 pr. 1050 fl.
sammt dcm seit 23. April 1808 exe-
cutive einucileibten U> theile vom 8len
Hornung 1808 pr. 1050 fl. nebst 5"/
Zinsen seit 15. März 1807 und Gc"
richtslostcu pr. 16 ft. 47 kr.-

6. der seit dem 6. Oktober 1808 für
Fla»; Gerkmann als Ecssionär des
Martiil Groöclj superntubulirtcn Ees
sion vom 24. September 1808 pr.
600 ft.;

7. der seit dem 4. November 1808 für
Barbara Rode supcrcinvcrlc,btcu Ees-
sion vom 14. September 1808 pr.
300 ft.;

8. des seit dem 26. September 1807 für
Michael Smolc vou ^aibach ciuuer-

. leibten Schuldscheines vom 28. Jänner
1807 pr. 200 fi.;

9. des seit dem 14. November 1807 für
Maria Rode verchcl. Vizjat mit den
§§ I , 2 und 3 intabulirten Heirats-
Vertrages vom 30. Mai 1801 und
des Verzichtsbricfeö vom 21. Mai
1807;

W. des seit 24. April 1818 fiir Andreas
Wizjak superiutabulüten Vergleiches
vom 3. Jänner 1818 pr. 250 ft.;

11. des seit dcm 30. Juni 1827 für
Georg Gostincar superiutubulirten Kauf
Vertrages vom 2. Februar 1823 ;

12. der seit dem 1. Oktober 1836 für
î oreuz Lcncck superinlabulirten Elklü
lung vom 10. September 1825 pr.
252 ft. 34 kr.;

13. des feit 7. März 1808 für Uisula
Wizjak für ihrcu Lcbcnslmtcrhalt in
labulirtm gerichtlichen Vergleiches vom
7. März 1808;

14. des feil 26. März 1808 für Antc ü
Pclric executive inlab. Utthc,lcs vom
18. September 1807 pr. 800 fi sammt
-'>"/«, Zinsci, uud Rechtslosttn;

1-'. des scit 15, Juni 1808 für Alexander
Masovic iutab. Scbnldschcincs p>-,

. ^ 5 ft. 56 kr.;
16. des seit dcm 26. September l80k

für Helena Valentin cxcc. intab. Vei
glcichsprolotollcs ucxu 25. Hornm'ß
l808 pr. 150 ft., sammt Expcnscn;

17. des seit dem 2 l . Octobcr 181I für
Sebastian Sclak lulatiulir.cn Schuld,
scheines vom 20. October 1811 pr.

18. des scit dem 17. Jänner 1815 ,ür
Andreas VodiS.t inlabulirtcn Scl'iild-
schl'incs vom 20. Dcccmbcr 1814 pr.
300 ft. Amlswährung;
des seit 20. August 181? für Herrn

19. Nikolaus Rccher von ttaibach super-
pränotirtcn Uilheilcs vom 7. Ma i
1817 pr. 4693 fi. 13 kr.;

20. der scit 20. A u M l 1817 für Andreas
Vorisct'schc K,no>r Miza und Rosalia
flipci p, änotii tcu Abhandlung nach Peter
Pclcrza vom 5. Ma,z 1510 filr die
beim Audrcaö Borises zi, ersuchende
Erbsckafl pr, 467 fl. 3 8 ^ kr.

21. l̂ es seil 20. Angnst I 8 l 6 fü-.' M.>x
Ecrin als TeslciUlcniSlN'llzlrher deS E ^
baslian Selak inlcibnliNeu Urlheil^ö
vom 7. Fcblliar 1816 pr. l70ft. ncdst
""/« Zl"sc>l scü 20. October 18N
und Ui,kostcu;

22. des sc.t 12. Mmz 1817 fiii AndrcaS
Vizjat iütlll). gciichll. Vcr^ichcs vom
18. October 1 « n pi. 237 fi.;

^" . des ,ci! 19. Februar 1820 für I°h<nm
Vudnik executlv inlabuliiten Urlheiles ^
der I. Iiistuiiz uum 14. Mai 1819
und der I I . Instanz ooin 3. December
1819 pr. 159 fi, 19 kr. n i l der sctt
lctzlcn Dcccmbcr 1828 für Norcnz
ĉucck darauf superintabulirteu E-sfion

vom 18. September 1828 pr. 2 l5 fi.
11 kr.;

24. dcs sett 3. Jänner 1821 für Primas
Smon cxeentlv intabulill^n Ullhcilcs
vom 15. Juli 1818 pi- w l ss
^6 lr. s. N. ; '

25. der sc,l 15. Juli 1835 für Johann
Kcdci iutnblilirtcn Vcllheiluna vom
12. Leptcmbcr 1829 pr. 18 sl. und
Gcrichtskostm pr. 12 ft. 21 lr. zu-
sammen 30 ft, 21 lr. -

26. der seil 1. October 1836 für Loreuz
ttcncck fupcrplänolirtcn Schuldurkundc
vom I I. Slptcmber 1825, dann der
zwei Quittungen vom 9. Dcccmbcr
18^7 und 23. März 1829 und endlich

27. des seit 8. November 1839 für Herrn
Earl Ritter vou Wiederkehrn mtab.
w. ä. Vergleiches ddo. Kiculbcrg 20tcu
December 1828 pr. : i l sl, 11 tr. nebst
Ver^i^zinscn und Gcrichtstosten.

8n1) in:iL8. 30. Juni 1871 , Z. 2449,
hicramts eingebracht, worüber zur o>'
dentlicheu mündlichen Verhalidliina die
Tagsatzung auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
fl"h 9 Uhr, mit dcm Anhange des §29
c>. G. O. angeordnet und den Geklagte"
wegen .hres unbekannten Aufenthaltes Herr
Joses Schwier von Egg als 0'umwr
cut uownl auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben mit dem
^e'laye ucrständigct. daß sie allenfalls z"
"chtcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen und
°l'hcr namhaft zu machen haben, widri-
gcns diefe Rechtssache nnt dcm ausgc
stellten Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 30tcn
Juni 1871.
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(1844-1) Nr. 3438.

Erittnerullg.
Von dem t. k. Bczirtsgclichtc Wip-

ftach wird dcu uubekanutcn Ansprcchcru
der ingcduchtcn W.̂ sc hicimit crlnncrl:

Es '̂ .uc Stcsau Habbc vu« G^cc
9ir. 31 wider dieselben die Kl^gc uns
Echoing d,r Wicsc v wi.^1» Pürz Nr.
1299 nut 947 ^ i t l f t r . ii!. der Stencr-
^cmciud.: St. Bcu gclcgcn, l̂ ud i'Ml,^.
3. August 1871, Z, 3438, liiclamts ein-
gcbrachl, worüber zur mil-,: lichen Vcr^
Handlung die Tagfatzuug auf dcu

4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhang dcs î  29
a. G. O. angculdiltt und dcn Gcli«glcu
wcgc» ihics uubckanntcn Aufcnlhallcv j
Anton Trost von Purccc als (^urutor u<I
uowm auf lhrc, Gcfahr und Koslcu bcstcllt
wuroc.

Dcslcn wcrdcu dieselben zu dcm Endc
licrstaudigct, das, sic allcnjalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu crschciucu udcr sich cilicu
uudern Sachwalter zu bcsicllcu nud au-
her namhaft zu machen haben, widri^cus
dicsc Ncchlö!,ichc mit dcm aufgestellten
Cxralor vcrhauocll werdcn wird.

K. k. Bezirtsgeticht Wippach, am 3lcn
August 1871.

(1995-1) Nr. 1760.

Erecutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Großla'

schitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Allsuchcu dcr t. l .

ssiucuizprocuralur für Kluiu num. liohcn
Acrars gegen Johann Tclavc uon Osrc^
del wcgcn schnldigcu 22 fl. 7s' lr. ö. W.
^ «. o. iu die cxccnt'wc offcullichc Vcrslci.
gcruug der dcm ^etzlcrcu achöiigcu, im
Gruudbuche lul Äuclspcrg «nd Urb.-
Nr. 227 voitommcudcu Rcalilät, im ge-
richtlich erhodcncu Schätzuugswcrthc von
090 fl. ö. W., im iiccassumiiun^wege gc-
williget und zur Voiu^hme derselben dic
Fcilbietuogs'Tagsatzung auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls mit
dein Anhange bcstiinmt wordcu, daß dic
fcilzulneleüdc Realltäl bci dieser F.ilbic-
lung auch unter dem Echätzungswcrtbc an
den Meistbittcudcn liinlan^cgcben werde

Dab Schätznogs-Piotokoll, dcrGiund-
blichse l̂ract uild die LicitalionSbedingnisle
lünucn bei diesem Gerichte in den gĉ
»vöynlichcn Amlsstnndcn cingcschcn werden.

K. l. Aczirttzftericht Gloßlafchih, am
9. April 187l.

(1994-1) Nr. 3871.

Elilluerullg
"N A u t o u I u l u p i c von Großsliwitz.
J o h a n n B r o d n i t vou Poniquc und

deren Rechtsnachfolger
Von dcm t, l. Bczirtiigcrichte Oroß-

laschitz wild dein Anton Inkopiö ouu
^roßfliwitz, ^l)n»n Brodnil uuu Po-
"iqlil: und dcren ilicchtonachsolgern hicmit
criuiicrt:

Es halie wider dicfcldcil dci diesem
Gerichte Josef Iatopic von Großjliwitz
bie illugc i»0l,0. Verjährt uud Erloschn^
clllarlüig der auf der Realität u«l Oltrn-
lg« l̂ ud Uib.'Nr. 118 intadnllltcu For-
^".lN'ncu, uud zwar: des am 1. Satzc
c>lls Grnud den SchuldlnicfcS vom
b- Mai 1828 hastendc» Äct>u^, pcr

^ ' " fl. L. M , sammt ^ledclni^l'indl!ch°
dc/ '^ ""^ ^ 6 um 2. Sutzc ans Grund
t c n d c i ^ ^ " ^ ^ " " ' " ''- ^^'ucr 1824 has'

dic Tac.satz n ' ^ 'Ue. au«e,rachl, wo.Uber

a. O. O m.f d / . , " " "" lMUe ^ö ^ 29

^ ^ S e p t e m b e r 1 5 7 1 ,
angeordlict worden ist

d i e s e m " ^ r i i ! e ^ ^ ^
vielleicht aus den t. k E bl ^ c h " ' " '

tuug uud aus ihre Gcf.hr und K eu
den yerru Icrm yozhcuar v°n ^ ' '
l̂ ischitz c>lS 0umtor uä ^ u n i l^stclll

Diesellicu wcrdcu hicuon zu dem ^ » ^
l'crs!ändis,ct, damit sic llllcnfalls zu rcchtc,
Zeit scllist crschcilien oder sich ciueu l.n°
dcrn Sachwallcr dcslellcu und dicstm (Äc-
tichtc naiuhast machcu, überhaupt im ord,
lllnigsmäßigru Wcgc cinschreiten und die

zu ihrcr 2>ellhcidigung crfordcriichcu
Schritte cinkilel, tönncu, widrige»^ dirse
NcHlosache nüt dcm aus^strlllc!' Kurator
nach dcn Glftimnülngcn dcr GclichlSord-

< lmnc; uclh^niilt u>clsci, und d!c l"cllal->
!tcn, >uclche>i »s nliri^^lö srcislcl)l, iinv
! l̂cH!>.^chclsc auch dcm ̂ c^onntcn Enialor
<nl die Hul,d z» c>cl)cn, sich die auö ciüci
Vcradsäumün,! rnlstclicxeel! Folgen scllch
llcizumcssc" h^l'n, werden.

K. k. Bczi:t^i,'cricht Großlaschitz, am
27. ^llli I871.

(l847^1) N;, i',l8l,;.

Grimlenlllst
an Mathias M u h n i c, und dessen

RechlSnachs>l,<e!'.
Von dem l. l . BczirlöMichtc Nippach

wird dcm M^thiat« M a h M . unl'cfmu,tcn
Aufeuthaltel,, uud dcsscn cl'cnsallö unl>c
tanntcn Ncchtsnachf^lgcrn hiermit clinncit:

Es hade Franz Iclleicic von Glizc
Nr. 15) wider dicsell'cn die .̂ !agc auf!
Eisitzlll^ dcr im Orni,dbuchc Scnosclsch
.̂ n>) Tom, l ! l . Fol. 37, Uvl'. Nr. 431,
Nclf.'Nr. 9 cingetra^cuen Vicrtclhlibc und
Garten oder 15. Hudthlil ^»!, zn-lu^.
l!^. Juli 1871, Z. 318»!, hicramis ciu
acbracht, wornbn-zur mundlichcu Berlinud-
lung die Ta^satzuu^ uuf den ^

2 1. O c t o b e r 1 8 7 , 1 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. ungeordnet und dcu Gellllglen
wcgcn ihrcö nnbctounten Auf^nlhaltcs
Anton Orel von Grize als <.'!iru,l.0r lul
uewm auf ilirc Gefahr und Kostcu b^
stellt wurde.

Dessen werdcn dieselben zu dcm Eudc
vcistäudigel, duß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zu licslellcn iu>d auhcr
namhaft zumachen halicn, widrigcnö dicsc
>1lcchtsfache mit dcm aufgestellten Curator
vel handelt werden wird.

K. t. Beziltögcricht Wippach, am I9tcn
Juli 1871.

(1813-1) Nr7^307?

Eriuuerullg
<ln Johann W o g a l h u i , Io,cf P o d o i o
uod Thomas W o g a t h a i ui,d Euusurtcu.

Bou dcm l. l. BezulLMichlc î̂ ck,
wird den IohuNli W<igall)l«i, Josef Puduio
lind Tuom^o Wo^alyal uud Eoi,sorle!l
hicrmil criuncrl:

Es h l̂lic ^Uiartin Äogalej uon Oorcu^-
v>iS l)cl iltclccc Nr. 6 under diefllocn die
Hilaa.e aus Berjaljlt- und Erloicheüuncl
ll'nuuna. dcr aus feincr Ncalilät Uib.-Nr.
25)32 uä Hcllfchaft L ĉt Hs. Nr. 0 zu
^)urenavuö fnr Johann ^o^ulhci unc>
Josef Pooviö und dlc übrigen Gla»chigel
yaslnidcn Einanlworlung voln8. Nuucui^r
1^14 uud dc>3 für den Puplllcu Thozuai,
Wogalhai versichcrlcu Schuldjchcincs vom
3. Äiinz 1818 pr. 300 fl. ^ud i)M<.'6.
17. I n l i 1871, Z, 2703 yicrumtö cmgc'
liracht, worüber zur mündlichen Bcll)an0'
luug die Tagsatzung auf dcn

^ 0 . Oc tober 187 l ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
a. ^), O. hicrgmchls augcoidliel uud den
Gctlaglcu wca.cn ihres unliclauulcu Auf'
cnthaltes Jalob Äog^taj uon ^ipica uli»
(^ii'lUur uä uoluiu auf ihrc Gefahr uud
ziuflcn lic>lellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Eudc
ucrsläudllicl, dusz sic allenfalls zu rcchlcr
Zcil selbst zu crjchcincu odcr sich cincu
^lndcril Sachwalter zu veslclle» uud auhcr
uamhafl zu muchcil l).,bcu, widrigcilö diese
Ncchlsjachc mil dein nnfgcstclllcu Enrator
ucrhaudclt wcrdcu wird.

K. t. Bezirksgericht ^ack, um 29tcn
Juli 1871.

0831-l) Nr. 2^47.

Enlmenmg
an I a t o b S l c g u , Georg I v a n c ,

Georg Z o t l r r und dcrcn Erdcn.
Bon dcm t. l. Äezirlsgerichte Scuo°

sctsch wird den Jakob Slegu, Gcorg
Juauc und Georg Zollci, unbckanmc»
AufeulhaltcS, uud dcrcn nnbckanntcn Eldcu
ü»ter Verlrelüna dcs ihueu auflicstclllcn
(.'urü.wrl' :,ä i^bum hiermit crinucrt:

ES habe wider dieselben dci diesem
Gcrichlc Naummd Eiplic,ui uou Göiz,
durch sciucu Bevollmächtigten I^ob
Sliri^uj uou Scnosclsch dic iilagc aus
verjährt- uud Erloschenertlärung einiger

Tabularpostcn cinc,cbracht, worüber zur
ordentlichen Verhandlung dic Tagsahuna.
ans den

4. N o v e m b e r l. I . ,

Bormittags 10 Uhr, anberaumt ist.
Da dcr Aufcnthallsott dcr Gcflagtcn

diesen, Gclichlc unbctamlt und dieselben
v,el!ichl aus dcu k. t. Erblandcu abwc-
!üd sind, so hat man zu dcrcn Vci'lrc-
lllu^ u»d ails ihrc Gefahr uud dosten dcn
Hcirn Ka,l Dcmschar von Scuofttsch uls
(.'»mt('i' uä ucUüll bcstcllt.

Dicsclvm wcrdcn hicvou zu dcm
Eudc vclsländiget, damit sie allenfalls zu
i rchlcr Zeit selbst crschcincn odcr sich einen
audcrcu Sachwalter licstcllcn, auck dicscin
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
oronunLsmäßigcu Wcgc einschreiten und
dic zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen
Sctuilte einleiten tonnen, widrigcnS dicsc
Rechtssache mit dem aufgestcUten Curator
uelch dcu Bestimmungen dcr GciichtSrrd-
nuug vcrhaudclt wcrdcu und dcn Gctlag-
lcn, welchen es übrigens frci stcht, ihrr
Rcchtsbchclfc auch dcm bcnalnilcu Cura-
tor an dic Hand zu gcbcn, sich die ans
einer Verabfaumung cnlstchcndcn ^c,lgcu
selbst dciznmcsicn habcu wüldcn.

K, l. Bczirtsgrricht Scnosctsäi, am
14. Jul i 1871.

(1849—2) Nr. 3126.

Erinttnuttst.
Bo» dcm l. t. Veziitsgcrichlc B>ippach

wird dcü uiibclauuten Ansprüchcu dci
ingcdachtcu Rcalltälcn hicrmil criuucrl:

Es habc Joscs Scmic vou Stnrja
'.Ur. 35) wider dicsclbcn dic 5llagc ans
Ersitzuug dcS Stalles Parz.-Ni. 40 mit
1 !""/,„<, l l lKlft., des GuitcuS vertParz.-
Nr. 118 nut 110 i l M f t . , der Wicfe
voiXll miakll, Parz.-Nr. 500/d.a. mit
1425» m«l l f . uud dcr Wcidc mit Holz
Vudautc Parz. Nr. 280 mit 1 Joch
4?3^ / , „ „ l u l l s t . , sämmiliche in dcr
Stcuelgeincindc Sturja gelcgcu, »ud^»il»68.
14. I u l l 1871, Z. 3128, hicramto ein-
gebracht, worübcr zur mündlichen Bcr
y^üdluug die Tugjatzung ans dm

17. O c t o b e r I 8 7 l ,

srüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS i> 29
a. G. O. angcurdnct und dcn Gclla.,tcn
wcgcn ihres nudctauütenAufcüthalles ,'N anz
Scyapla von Sluij^> al>? <>nmtoi' n,,l uo
tu,n auf ihrc Gefahr uud Kosten l>cstclll
wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem Ende
vciständigct, das; sir allcnfullS zu rechter
Z il srlbst zu crschciocu odcr sich einen
rudern Sachwalter zu vcslellcn uud uuher
uumliast zu machen haben, widrigen« dicsc
Rechtssache mil dcm aufgestclllcn Enrnlor
vnhnndelt wcrdcn wird. ,

Hl. t, Äczlllsgcricht Wippach, um
14.^uU 1871.

sl,)tt8__2) ^c>. 2015..

EttMlMlllg
au iVusauna v. P l a n g u c s , Ursula
G l i c h a , Hicronyiuus Üt c ch rnbach,
MallhäuS Josef M u l c , Joscf A l b o r ^
g h c t i , Johann E h r i s t i a u , Leopold
^ r ü r e n l c i c h , Johauu Mchcnl ^ u l ,
N o s i und M o r o und Franz E h r i sl i a n
nud dcrcn Erbcn hicnuit criuucrl:

Von dciu t. l. Gczutsacrichtc Sei '
scubcrg wird dcu Fiäulcin Susanna uon
PlaiK^ucs, Ursula Glicha, Hicronymus
Rechcnbach, Matthäus Il'scf Mullc, Joscs
Albuighcti, I^hauu Ehrisli^n, Leopold
Frörculcich, Johann Michacl Kul, Rosi
und Nioro »nid ^ranz Ehristian, alle un-
bekannten Aufcuthalles, uud dcrcn nulic^
lcinntcn Erden hicmil crinncrt:

E»." habe Hcrr Fcrdinand Edlcr u.
5tlcinmayr von Sciscnbcrg widcr dicsclbcn
dic illngc anf Vcrjährl- und Erlofchcücr
llärung nuchslcheuocr Satzposlcn, als:
n,. dcr Forderung dcs Fräulein Susanna

v. PlaugucS pr. 600 fl. ;
1). dcr Forderung dcr Ursnla Glicha nus

dlM Schuldscheine vom 19. Mai
l?71 pr. 180 f l . ;

»!. dcr Furdcrul'g dcs Herrn Hicrolchmus
8nchcubach uns dcn, Eon!o vom 27ten
Juli 1791 pr. 470 sl.:

(!. dcr Forderung dcs Matthäus Joscf
Mnle aus dcm Eonlo vom 10. Iünucr
1792;

<>, der Forderung dcs Joscf Alborgbetl
aus dem Conto vom 22. Jänner 1792
pr. 115) fl. 50 l r . ;

< der Forderung des Johann Ehristian
auS drin Eonto vom 22. Icmncl 1792
pr. 73 fl 34 t l . ;

^. dcr F o r d i n g dls Leopold Fl8rcntc!H
aus dem Cmito vom 23. ^iinncr 1792
pr. 225 fl 27 tr.;

>>. dcr Foldcrung deS Michel Knl aus
dem Eouto vom 26. Iäuucr 1792 pr.
282 ft. 40 l r . ;

l. der Forderung dcs Rost und Moro
nus dcm Ecnto vom 2C Iäuncr l792
pr. 117 fl, 56 lr. und

k der Fordcruug dcs Fran^ Ehristillll
aus dcm Conto vom 12. Mai 1792
pr. 73 ft. 50 lr.

M > M l ^ . 14. Juli 1871, Z. 2015.. hiet^
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
Vcrhaudlung die Tugsatzung aus dcn

1 s'». O i, t c> b c r 1 î 7 l ,
Vmmiltusis um 9 Uhr, lnit dcrn A'chanae
dcs t> 29 a. G. O. angcorduct uud drn Ge
llÄgtcu wcgcu ihrcs uüb^niuten Aufenl-
Haltes Herr Johann Vehovcc vou Sciscn
bng als l^nrutm' lui nowm auf ihre Ge>
fahr und Kosten bcstcllt wnrde.

Desscn wcrdcu dieselben zu dcm Ende
vclstündiacl, daß sic allenfalls zu rechter Zeit
selbst clschcilicn odcr sich rincn anderen
Sachwaltt'.' zu bestellen und anher nam-
l'cist zn m.,chcu habcn, widiigcns dicsc
Ncchlssachc mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt weiden wird.

K. l. Vc^irtsgeticht Scisenderg, am
15. Jul i 1871.

(1986—2 Nr. 3777.

Elilillenlltg
an N i lo S i m o n i i uon Drasic.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Mötl-

lim> wird dcm unbctaunt wo befindlichen
Niko Simouic von Drasic hiermit cr-
inncrt:

Es habe Marl in Simonii von Mült"
ling midcr denselben die ttlagc auf Zah-
lung schuldiger l71 fl. 12 tr. <>. «. <̂.
8ud pra^. 3. Juni 1871, Z. 3777. hier-
umls ciligcbracht, woi übcr zur summarischen
Vcrhciudlnng die Tagsatzung auf drn

2 7. S e p t e m b e r d. I .
früh 9 Ul>r, mit rcin Aiü)c>ugc dcs tz IK
dcr aUlrh, Entschließung vom 18. Orto«
bcr 1845 nngeorducl und dcm Gella^len
wcgcn sciucs uubctannlcn Aufenthaltes
Sianislalis Bujut von Miitl l ing uls
(^nrul0r u<i uc,wm auf seine Gefahr und
Kostcu bestellt wurdc.

Desscu wird dcrselbc zu dcm Ende
vclsicmdigci, daß cr allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu crfchciucn odcr sich einen
andcrcu Suchwallcr zu bestellen und an-
hcr namhaft zu mach.n habe, widrigenS
dicsc RechlSfuchc mit dem aufgrsteUtel'
Eurator velh^udllt wcrdcn wird.

K. t Äczirtsgericht Mott l ing, am
4 . ^ m 1^71.

! (1069—2) Nr. 3544.

! Erillllenlllg
all Herrn J o h a n n T o u r a i l l e .
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird dcm Hcrrn Johanu Touraille,
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habc die Glncral-Bauuntcrnch
mung Gobcrt, iliomand, ^öwy <̂  Eomp.
in Illyrlsch°Fcistl!z. dnrch Hrn. Dr. Sup'
pan, widcr denselben die iila^c auf Zah'
lung per 12.558 fl. 29 tr. o. 8. ĉ. 8n»)
1»nw8. 24. Iuui »871, Z. 3369, hie,-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung dic Tagsatzung aus dcn

l 7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
a. G. O. ungcorduct, und dcn Gellag-
lcu wcgcu sciueö unbclauutcl, Aufcnlhalle«
Herr Karl Prcmrou von Adcltzbcrg o.IS
l^'iillrwr lttl üowm auf scine Gcfaln und
Kosten bestellt wurdc.

Dcsscn wnd derselbe zn dcm Ende
vcrstandlgct, daß cr allenfalls zu rechter
Zc't sclbn zu crschcinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllcu l»,d anher
namhaft zu machen Habs, widrigcus dicsc
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
ucrhaudcll werdcn würde.

K. l, Aezil^sacricht Adtlsbci», am
10. Jul i 1871.
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^ ^ ü ' ? c und glaltc , , « » , U « « uon 2 ft. bis « fl 50 tr
^ Gch.cktc nnd glatte ^ « r « < ttw vm, 2 ft. bis 4 fl
^ Gcs Mc uud glatte ,«,»»«,« von 1 si. «0 lr. bis 2 ft 50 lr
^ ^ l.ck e und glatte ^ > « , l ^ . » « « , . « . . ««.. 70 ,. ' i ^ ^ ' fl
'' Gcst.cktc m,d glattc T s « t « ^ ^ » ^ « ^ , fl. 50 tr. bis 7 fl! 50 tr.

9 (1970-D A. J. Fischer m i.uibaoi,.

Eine Wohnung
im erstell Stocke, nut 4 Zimmern, Kilche sammt

Zugchor, ist zu Michaeli zn vergeben.

Näheres im Zcitungs^Comptoir. (2iX)l —1)

8 M i t einer kleinen Gin-8
ß läge kann ein bedeutender z
8 Gelvinn erzielt werden 8
V durch den Äntaus cine^ Ai i t l ic i lsHeincü a» f? i n <^

iBfiisclfeii
1 Serienlos. \
O ©lirdö bcn ®dni] üon mir ff. 14. ein <r
0 für osie mal — if ivb mau SBrfitJci: bcö 2Otcn i

ÜtCJIlUct auf Xrcfjer noii ' Š

i fl. 150.000 i
ü in SUl'CV oljnc "Jlbjiid spielt, nub roirtK
Q ber ccjicttc ©etuiun bav l)iuauebe^af)lt. C
^ ©iefe Stutljcilfcljeim; fiub nuv ô lauge ^
€>&cr ^ r r o t ö an Seiicnlofcn reid;t, JIK

§|taun^iöciger Scrienlaf^
Q u fl. 135, <

1 1839er Ssrirnlost <
O a fl. «95. t

^ bc? (1973—:^ -

V Durch den Erlag von mir ft. 14, rin <?)
v filr lllle mal — wird mau Brsifter drs 2(>tcn I
x Thcilcs cincs soichni Scrirnlosc«^ mit mel- 3
H chcm mau iu der Zirhunci ani 30. Eejl- ̂
O tember auf Tn-ffcr voil Äz». is«.««» z
0 in Ti lber ohne Abzuss spiclt, und wird l I
^ der rrzicltc Gewinn bar hiuailöli^llhn. (̂
1 Dicsc Al!tlicilschci!,c siüd nur 0̂ langes
o d e r Vorrath an Terienlssen reicyt, zu^
" haben. Ä

8Zraunschwcigcr Jericnlch«
8 1839rr Stlirnlost Z
ZWechslergeschäftderZ
I Administration Z

„ IVI E R C U R "
Wien, Wollzeile 13.

(1977—1) Ne. 3968.

Erinnerung
an Frau J o s e f a I p a v i c verehe-
lichte Sabati Professorsgattin, und
M a r i a I p a v i c und ihre Rechts-

nachfolger.
Bon dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird der Frau Iosefa Ipavic
verehelichte Sabati, Professorsgattin,
und der Maria Ipavic, so wie ihren
Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edicts erinnert:

Es habe wieder dieselben bei die-
sem Gerichte die Frau Franziska Kle-
menz, Realitätenbesitzerin zu Udmath
bei Laibach, die Klage ck M ^ . 19ten
J u l i l . I . , g . 3968, eingebracht und
um das Erkenntniß gebeten, es sei die
Kaufschillingsforderung aus dem Kauf-
vertrage vom 8., ratif. 17. November
1853 per 1600 ft. ̂ . 8. 0. getilgt
und es seien die Geklagten schuldig,
der Klägerin die diesMige Quittung
behufs Löschung dieser Forderung bei
den Realitäten Urb.-Nr. 37 näGrund-
buch S t . Peter, dann Mappe Nr. /̂,
in rakova M ^ u n d Nr. 21—22/2
dann Rctf.-Nr. 4 4 ' / , ilä Magistrat
Laibach auszustellen <'.-8. a.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten diesem Gerichte unbekannt und
weil dieselben vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat
man zu deren Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hier-
ortigen Gerichts-Advocaten Dr . Anton
Rudolph als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Ueber diese Klage wurde die Tag
satzung auf den

tt. N o v e m b e r l . I . ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange der ßtz 16
und 29 a. G. O . anberaumt, und
es werden die Geklagten dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Nechtsbehelfe an die Hand zu
geben oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins^
besondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Laibach, am 2 9 . ^ u l i 1871.
' (1993-^) Nr. 4174?

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem abwesenden Herrn
Ludwig M . Scherauz hiermit erinnert:

Es sei in der Hiergerichts anhän-
gigen E^ecutionssache des Herrn Phi
lipp Mateliö gegen Ludwig M . Scherauz
wegen schuldigen 81 si. 90 kr. e. «. c!,
dem E^ecuten wegen semes unbekannten
Aufenthaltes der Herr D r . Anton
Rudolph in Laibach als 0lmit0i' uä
Hntum bestellt worden, an welchen die
betreffenden gerichtlichen Erledigungen
werden zugestellt werden.

Laibach, am 5. August 1871.
" ( 1 9 9 7 ^ 2 ) Nr . 4259.

Curatorsbcstellung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird bekannt gemacht, es sei die
für Mar ia verwitwet gcweseuc Glo-
botschnig, hernach Walland, geborne
Hauptmann, dann für Barthelmä und
Elisabeth Globotschnig ausgefertigte
Verordnung vom 22. J u l i 1871,
Z. 3509, betreffend die Liquidirung
der Ansprüche auf die Meistbote für
die im Executionswege verkauften
Franz Globotschnig'schen Montan-En-
titäten w cgen unbekannten Aufenthal-
tes der Adressaten, und da sie be-
reits geswrben sein sollen, dem unter
Einem ausgestellten Curator Herrn
D r . Anto n Rudolf zugestellt worden.

Laibach, am 8. August 1871.

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
brr

cmpfichlt di'l'cn frisch assortirttö l,'nc,ĉ  bei

uon Rl«»«»»'«?»»!,««,»!«»,, i>! wcisj und gedrucktem I'«»»e,»l> nnd echt « « » » l » » » ' "
k'«>» >^,'l,»«,> uun fl. l.2<> lr. liis fl. 8.7", lr,, «,,»,»»,««>,«,,»«»«,, in wciß nno
fälbiss uon ft, l l>i<3 sl, l.<i0 lr,, > / « > « « « « » « , ! « « deutscher und ungarischer Fa,M
vou sl. l.̂ <0 lr. biü sl. l l).; lr. an« bestem Material uud mittelst Handarbeit angefertigt.

Vci auswärtigen Vcstellungcn wird clsucht, l>rc Hemden dcu Halsunisang, die Rücken-
weite, Acrmel- und Slocklängl', bei Gallien die ä̂nssc, den Umfang der Hllftcn uud dic
Schrittlänge anzugeben, nnd werden selbe gegen Mchnahmc genau und prompt effeclnirt.

<h»>lZlll«»>»>','«»lG>l»t«'« ll'erden auf Verlangen eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr ffR»,„,<I'«««.<»«'»v«»l'«« »^««<?»' und

bittet um Migen Znspruch. sN»—M) I?l. «niibaclirr.

(200«) Nr. 4088.

Bei dem k. k. Landes- als Han-
delsgerichte in La i dach wurde am
29. J u l i 1871 im Register für Ge-
sellschastsfirmen eingetragen die Firma
Tapezierer« uud Miibelfteschäft dcö

Fr. Dobcrltt k H. Harisch,
zum Betriebe eines Tapezierer- und
Möbelgeschäftes in Laibach.

Die offene Handels - Gesellschaft,
welche am 20. J u l i 1871 begonnen
nnd ihren Sitz in Laibach hat, be-
steht aus den Gesellschaftern Herrn
?sranz Doberlet, Besitzer eines Ta-
pezierer-Geschäftes in Laibach und
Hermann Harisch, Tischlermeister in
Laibach, welche das Recht der Firma-
zeichnung und Vertretung der Gesell-
schaft nur in Gemeinschaft auszuüben
haben.

Zugleich wird die im Register
für Einzelnfirmen eingetragene F i rma:

F r D l c h c r l c t

zmli Betriebe eines Tapezierer-Ge-
fchäftes in Laibach anf Anfuchen des
Firmainhabers Herrn Franz Dober^
let gelöscht.

Laibach, am 29. J u l i 1871 .

(2007—1) ' Nr. 437«.

Ed ic t
zur Ginberufunss der Verlassen
schaftö - Gläubiger nach der ver-

storbenen Frau K a t h a r i n a
P i r n a t h .

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft der am
26. Jun i 1871 ohne Testament ver-
storbenen Frau Katharina Pirnath,
gewesene Hausbesitzerin in Laibach,
Polana Hs.-Nr. 26, eine Forderung ^
zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung uud Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

2 5. S e p t e m b e r 1 8 7 1

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bls dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ber-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofernc ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

Laibach, am 19. August 1871.

(19 74—2) Nr. 4255.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird den allfälligen unbekann-
ten Rechtsprätendenten auf die im
Grundbuche S t . Peter in Laibach «nd
Rctf.-Nr. 39 vorkommende, noch auf

Niemand vergewährte Ackerrcalitäi mib
tclst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Frau Cäcilia Podkraiscg,
durch Herrn Dr .Supvan von Laibach,
die Klage auf Ersitzung und Gewähr^
anschreibung auf obige Realität einge
bracht, worüber die Tagsatzung auf den

1 3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

Bormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da die Beklagten diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu deren Bertheidignng und auf
deren Gefahr nnd Unkosten den hierorts
gen Gerichts Advokaten Herrn Dr .
Anton Rudolph als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung au^
geführt und entschieden werden wird.

Die geklagten Rechtsvrätendentcil
werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dem be-
stimmten Bertreter Herrn Dr . Anton
Rudolph ihrc Rcchtsbchelft an die Hand
zn geben, oder auch sich selbst cinen
andern Sachwalter zn bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in: rechtlichen ordnnngs
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die aU"
ihrer Berabsämmma. entstehenden Fol
gen selbst beizuniesscn haben werden-

Bon dein k. k. Landesgcrichte Lai
dach, am 8. August 187 l .

(1025—2) N. W25.

GnmlMlllg
an V 0 schitz I 0 ha >, n uon Skerle u»d

drssm linbckan'lc Nechtlmachfolqcr.

Pol, dem t, k. Äczii l^crichtc Wippach
wird dcm Äoschitz Johann von Skcrlr. lM
bekannten Aufcnlt)altct!, nnd drssen ebenfalls
nnkelmmtcn Rechtsnachfolgern hiermit er-
umelt:

Es hulie Johann Trost non O " '
houca -)ir, 40 midcr dicscldcn dic j'ilasic
auf El'sitzimg des EiacnthumölcchtcS «"'f
dcn, zn den im Grundbuch Nniloffcl 'I'om. >>
1>l>n, 26? eingetragenen Nealilätcn ae'
hüriften Wcinnartcn I),o>u',<> Parz.-N''-
l2!'.:; im Ansmaße von 4<;2""/,„„ lü^ l t f . ,
8n1> ^i^L^. 7. I n l l 1^71, Z, : ; ^ s i , hic>'
amis ciiMdracht, wornbcr znr mündlichcll
Velycmdlnn.i die Tafzsatzuna auf den

1 0 O c t o b e r 1 8 7 l ,
früh 9 Uhr, mit dem ?l!>hann.c des tz 2!'
a. G. O . llUMronct und den Oeklaatt"
wec,cn ihres lmlickalmtm Aufenthalts
Josef ssabcic vou Orchouca als duN l^^
uä ac:wm auf ihre Gefahr nnd Kostt»
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
licrsländincl, daß sie allcnsalis ^1 'ccht^'
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich " ' M l
anderen Sachwalter zn bcsicllcn lind anh"
namhaft zu machen haben, w>dric,l'nS dlc!c
Rechtssache mit dcm aufsscstclllcn Cnratol
verhandelt werden wird.

ss. t. Oczirls^erichl Wippach. °'«

8. Ju l i 1871.

Drus und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr ck Fedor Vamber» w l'uibach.


